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SUT-Marsch

Nach dem vaterländischen Weiheakt auf der Allmend, der
mit Blitz und Donner abschloß, als die Landeshymne über
die weite Allmend hallte, trat der große feldgraue Harst
der Wettkämpfer und Funktionäre zum Marsch durch die
im bunten Festkleid prangende alte Garnisonsstadt an.
Der leichte Regen konnte diesem markanten SUT-Marsch
keinen Abbruch tun und die Thuner, die in dichten Reihen
die Straßen säumten, begrüßten die in Kantonsgruppen
daherkommenden Unteroffiziere, voraus der bunte Fahnenwald

der Sektionsbanner mit der Fahne des Unterverbandes,

mit lautem Beifall. Mit den zahlreichen
Ehrengästen aus Behörden und Armee nahm der Chef des EMD,
Bundesrat Paul Chaudet, den fast 40 Minuten dauernden
Vorbeimarsch ab. Voraus erschien auf einem Jeep
Zentralpräsident Kindhauser, um dem hohen Vertreter des Bundesrates

die Spitze des Marschzuges pünktlich zu melden,
während gegenüber das Spiel des Verbandes Schweizer
Spiel-Unteroffiziere den ersten Marsch intonierte, der die
vorderste Gruppe mit der Zentralfahne, den Zentralvorstand
mit dem SUT-OK 1965 begrüßte.

(Photo: Candid Lang, mit Genehmigung des «Tages-Anzeigers»,
Zürich)

Adj. Uof. Rudolf Graf mit der gut beschützten Zentralfahne.
(Photo: Ringier-Bilderdienst)

Den Abschluß bildete mit der Gruppe 6 der größte der
vorbeiziehenden Kantonalgruppen, die Berner Unteroffiziere.
(Photo: Ringier-Bilderdienst)

Das Thuner Tambourenkorps. In den engen Gassen der beflaggten Thuner Altstadt erhielt
(Photo: J. E. Lüthi, Bern) der SUT-Marsch sein besonderes Gepräge.

(Photo: Photopress, Zürich)
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Der Zentralpräsident SUOV, Wm. Georges Kindhauser, meldete
mit Bundesrat Chaudet den Vorbeimarsch abzunehmen und die

Das OK der SUT 1965 in der I.Gruppe des SUT-Marsches.

Im SUT-Marsch fuhren sechs Unteroffiziersspiele die einzelnen
Gruppen an. Hier das Spiel des UOV Zürich.

dem Vorsteher des EMD die Spitze des Marschzuges, um dann
linzeinen Gruppen zu erklären. (Photo: J. E. Lüthi, Bern)

Ausschnitt aus dem imposanten feldgrauen Zug der
Wettkämpfer.

Viel Beifall erhielten auch die mitmarschierenden Veteranen.
Photos: J. E. Lüthi, Bern, und Photopress, Zürich.
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SUT-Schnappschüsse

Nach drei harten Arbeitstagen brachte der Sonntag den glanzvollen Höhepunkt der SUT, der am frühen Morgen durch die Gottesdienste

auf der Allmend eingeleitet wurde.

Zu Beginn des vaterländischen Weiheaktes wurden dem
Komponisten des SUT-Marsches, Trompeter-Wm. Armin Bauer, wie
auch dem OK-Präsidenten, Fw. Alfred Forster, ein rotweißes
Blumengebinde überreicht,

Der Chef des EMD, Bundesrat Paul Chaudet, war auf seinem
Rundgang mit seinem Begleiter, Oberstlt. Zimmermann, das
begehrte Objekt junger Autogrammsammler.

Auf drei Schießplätzen wurde die an den SUT traditionelle Disziplin des Schießens auf 300 und 50 m durchgeführt, das bekanntlich
auch zum Sektionsmehrwettkampf gehörte. Photos: Photopress, Zürich und J. E. Lüthi, Bern
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